
Amtsblatt M AmwcherHeitnug.
.M RV3. Mittwoch am T«. August R8«3

Vr ten tn i sse .
Das k. f. LandcSgericht in Strafsachen zu Len

berg hat Kraft der ihm von Sr , k. k. Apostolische
Majestät ocrlichenen Amtsgewalt zu R,cht erkan»
daß die i» i!embcrg im Jahre >l>l«;2 crsch,cncue» Druck
schllfte» : .>) »><!<»«> <>jl'/^>>,'. !'<„/.>,' I',im>:!>ii
^Vl,l!><,l>Ki<'i;«,. l>>V<NV l>><!2, X >!>U^!!U! l^, VViu,

>v .^wili?) l ^ < n , >,^»!2, / «lüilinrni l i . >Viu!!» >.!>
lind zwar die erstere Inzichlcn deö Verlirechens der
Störung der öffelillicheii Nuhe nach § Ü5> u S l . G.,
die zweite Inzichlen desselben Verbrechens, da»» des
Vcrgcdelis »ach 8, >'l̂ > S t , G. enthalte», tcmnach
deren Verbreitung im Kaiserlhumc Oesterreich im Grünte
>̂ 15> des Prcßocrfahre»« uerboleu werde.

Lemberq am 15 August 1^.,'l, Z . >"7^.',,,!,

Das l . k. i.'ana,eSgericht in Strafsachen i» Venedig,
nls Pießgcrichl, hat itraft der ihm uo» S r . k k.
Apostolische» Majestät übertragenen Gewall über Au<
trag der l . l . Siatsanivaltschaft erkannt, das) der
Inhal t mehrerer Nummern ler in Mailand erscheinenden
politische» Zeiischriften «l^> I'<>I<!,<^>" »»o ,, >l !>(»,»'
!»,!-<!„« dic !» dl» §§, 5«. ,14. »'.5>, !!<»<.», :'.!»̂ > und
,'!«»'> des allgcintiuei! Strafgcseßcs näher bezeichneten
Verbrechen u»o Vergehen begründe und verbindet
hicuiit nach ^ !̂X d^ü ^rcügcsehcS vo,n ^7. Dczen,-
ber I«<>2 das Vnbot der Einsuhr und d>r wciiercn
Verbreitung dieser ausländischen Drnckschriflrn,

Venedig ren 7, August 1«^,^,
^, ^75.2, x?5>,-;. ^ 7 ^ ' . ^ ? l ^ > .

Z , : l « l . .-' (!i) 9.'r. ^ 5 , 4 ,
slouknrs Ver lau ibaruus t .

An der Hauptschule zu Tschcrnembl ist die
zw.ile Lehrerstelle mit dem (schalte jährlicher
:lli<i sl, 2 l kr. öst. W. in Erledigung getom»
me» , welch«' sonach zur Wiederbcsehuug aus-
geschrieben wird.

Diejenige» , wllche sich um dicsr 2l>l!^
bewerben wolle», halx» ihre eigenhändig g>'
schriedcnen und an die k. t. ^aneeSregicrung
i» Krai» gelichteten Gesuche, worin sie sich über
Aller. Religion, sittliche Haltung, pädagogische
u»d >3p!'achte!mt!Ujsi', wie auch über die biöhe-
nge Dienstleistung dolumentnt auszuweisen ha-
beu, l'is V»de September 0, I . bei dem hoch-
wiiidigen fürstbischöfiichen Konsistorium in l!ai-
bach zu überreichen.

>ljon der k. t. Landesregierung für Krain,
Laidach am »?, August lttU».

6- Ä85. n (8) Nr, < »4«».

Konkurs-Notiz.
Eine dffinitive Einnehmerb- und eine Koin

trollorüst.lle bei dem N. Z, N und Hafen- und
Seesanitätüamce in Duino, in der X . und
l X , Diä'lcnklassc, mit dem Gehalte von 525 si,
'»>o rücksichilich von 4!itt si., dem Viatural-
Duarliere, mit jährlichen Sanitätszulagc» von
'l« st und >'»>.̂ », 4«, st , dann Kaulionöpsticht,

Gesuche sind, mit besonderer Nachweisung
b" Prüfung a»ü c>s„ Haft»- und Beesanilälö-
"°>schriftt!,', a„5 ^.^ Warenkunde und dem
-^lluerfahls», dann der Kenntniß der deulschen.
. "U'ujchc» und landec-üblichcn slavischen Sprache,

' " " ' drei Wochen im vorschriftmäßigm W.ge
, " ' k e. Finanzbezirkö'Direktion in Trieft

^"igncic disponible Beam<e werden vvr^
zugsweisc derückstcht.get.

"aheres in dem Amtsblatte dcr Laibachcr
seiluna Nr l!>,.

Graz den l« . ?lugust I8N3.
.̂ - «" ' j . !. (:l) Nr, l l5:lz».

- l " besehen ist eme Offizialsstelle l l . Klasse
>" der X l . Diätcnkl.isse mit dem Gchalte jähr-
l'chcr <;:l„ si, <7.»arücrgeld >'<i<» st. und .kau^
tiouopfiicht. '.venluell eine Akzessistenjt.Ile 1,,
l l . oder i l , , .ssl^,^ ,., d.r X l i , Diaceurlasse,
>">t dem Gehalte jährlicher 525 st , ^ '^ st. "»<>,
oder 420 st, O„.ntiergeld <«'» st-, ^ei der k,
k. üandeshauptfasse zu Tlicst.

Bewerber um diese Stellen haben ihre
gehörig dokumcntirten Gesuche unter Nachwei-
sung des Alters, Standes, Religionsbekenntnis»
ses, des sittlichen und politischen Wohlvcrhal°
tcnä, der bisherigen Dienstleistung, der Prü.
fungen aus der Verrcchnungökunde und der
Kassevorschriften, Kenntniß der italienischen
Sprache, der Kautionsfähigkcit und unter An-
gabc , ob und in welchem Grade sie mit den
Aeamten der Landeshauptkasse oder Steuerdi-
rektion in Trieft verwandt oder verschwägert
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bin-
nen vier Woche» bei der k. k. Steuerdircktion
zu Trieft einzubringen.

K. k. Finanz,Landes-Direktion Graz am

14. August I««3.

Z, 388. n (2) Nr. 5.31.

V d i k t.
Von dem k. k. Bezirksamte Treffen wird

Josef Pischmacht von Treffen nun unbekannten
Aufenthaltes aufgefordert, den Erwerbstcucr-Rück«
stand von seinem für Treffen erhaltenen Schneidcr-
^wcrbe so gewiß binnen 4 Wochen bei dem
hiesigen f, r, Steueramtc zu berichtigen, als
widrige»» dessen Schncidcrgewerbsbefugniß im
Erweibsteuerr'ataster gelöscht werden würde.

K, t, Bezirksamt Treffe», am »?. Jul i »863.

Z. '«54, ( ,) Nr. 4 l?0.
« d i k t.

Das k. k. Landesgnicht Laibach gibt mit
Vezug auf das frühere Edikt vom <l. Iun j
d. I , , Z, )i?!)5», bctanul , daß am l4. Sep.-
lcinl'.r l I . l» Uhr Fiü!) zur driltcn und
letzten Flildicluüg des dl'in Herrn Mc,ll)iac>
Kosch t̂ gehörigen Hauses Konss. Nr. 7U am
altcn Markt geschrttten werden wird.

Laibach am 18. August llüNll.

Z. l l l5!l. ( l ) Nr. 4l2U,

O d i k t.
Von dem k. k. Landeögerichte Laibach wird

hiemit bekannt gemacht: Cs sei über Ansuchen
dcü Handelsmannes in Wien (3, I . Hcimann,
durch Dr, Ra t , wegen schuldigen 25WU si.
c, «. »', in die exekutive Feilbietung des dem
Gustav Hcimann gehörigen, im Grundbuche deS

»0 kr. öst, 2L gerichtlich geschätzten Hauses
Konsk.' Nr. 264 in der Stadt Laibach gcwilli-
get, und es seic» die FeilbictungSlagfahrten auf
den 2 l . September, 2U. Oktober und 3«, No-
vember l, I , jedesmal um l«> Uhr Vormit-
tags vor rieftm Gerichishofe mit dem Bede«.
Mi angeordnet worden, daß diese Realität
nur bei der dritten Feilbietung auch unter dem
Schähungswcrlhe hmlangegeben werden würd,.

Die Schätzung des Hauseg, der Grund-
buchsexirakt und die Fei!b!etungSbcdingnl,se
können in hiesiger Registratur eingesehen werden.

Laibach am » l . August »«<j:t.

Z. »U«3 (>) Nr. 2<iUl.

O d i k t.
Von dem k, k, Landesgerichie Laibach wird

hicmit bekannt gemacht, cs sci über Ansuchen
der Laidachcr Sparkassa, vurch Hrn. Dr. Rack,
in die exekutive Fcilbietung dcö, dem Mathias
Kolchak. gehörigen, im magistrallichcn Grund-
buchc inüegendcn, auf 52U8 si. ?U kr. gericht-
lich geschätzten Hauses ucbst Garten «ul, Kons«
N>. 7tt i» dcr Floriangasse zu Laibach, wegen
schuldigen »3«5 st- <'' «- <'-> gewilliact und es
sei.n dic Feübieluugstagfahiten auf den «. Juli,
lN, August u»d l4. September l. I , jedesmal
um lU Uhr Vormittags vor diesem Gerichte
mit dem Bedeuten angeordnet worden, daß diese

Realität nur bei dcr 3. Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerlhe hintangegeben werde» würde.

Die Schätzung des HauseS sammt Zuge«
hör, der Grundbuchseilrakt und die Feilbie-
tungsbedingnisse können in hiesiger Registratur
eingesehen werden,

Laibach am 26. Mai 1863.
Nr. 34?«

Da zur ersten Feilbietung kein Kaustusiiger
erschienen ist, so hat es bei. der auf den l<».
August l. I . um »N Uhr vormittag ang<-
ordneten zweiten Feilbietung sein Bewenden.

Laibach am 7. Juli l8«3.
Nr. 4K7l.

Nachdem auch zur zweiten Feilbicluna. teir.
Kauflustiger erschien, so wird zur dritten auf
den l4 . September d. I s . um lU UHr Vor»
mittag angeordneten Feilbiclung geschritten
werden.

Vom k. k. Landesgcrichte. Laibach am
Z8. August 1863

E d i k t ,
Von dem k. l>. Vezirksamte ^ 'a l . als Oerich«,

wird mit Vezua auf daö Edilt ddo. 13. Ju l i i
!̂ ' . ' ! ">! , bekannt nemachi, daß die tlelutiue sscil.

liiellniss dcr Ilchami Amdruschizlnschen Realitälen >»it
Veibedaliunn drr Tage »nd der Stunde ülier An>
suchen des Orelüle» in dessen Wow'orle zu Eienern
Nr. 106 und »ichl i» der Amtslanzlel vorgenommcn
werde» wir!'.

ss. l . Vczirlsamt i!ak. al« Gelich!, ain l .
August 1 ^ ' ^ ,

^ l ,V4 . (.".) ' ' t t .
G d i l >,

Vom gefcrügle» f. l . Bezirlsam! ^rc^wschizl',
als Gesicht, wird besä»»! siemacht daß pns hrchlöl'»
I,chs s, l . Krei^aerich! Ne»s!ar><l, lau! GllasscS voni
>l, d. M, Z, ?!»'!, dem Oruni'I'esitü's Siefan Schu
schck von .ftosasje, nächst Höflern als Verschwender
z» erklären befunden l'alic- wornach sfmsell'en Stefan
Schuschek von Z'icje, nächst Großlaschizh. nls Kurator
aufgestellt wnrde.

K, l . Alzirlsamt Großlaschizl», als Gerich», am
' I » I ! 1»<!7>,

Z. l»>2l., (!l) Nr. l>!
E d i l t.

Vom k. k. stäbt. dcleg, Vez!ik«s,llichle zu Ncu>
slcibll. wiid im Nachhange zum dießgenchllichen Eeilie
vom 2!1, April l, I . Z. 2Xi2 delannt aegeben. da»
die zur cleluliu,» Fcilliictung der dem Johann Sci'lar
uon Unlcrlronau gehonqc» Realiiäl Urb. - Nr. 207
>u! Plelcijach auf den 2t>, August u»b 2x, Seplcmder
I. I . angeordnete l l , und l l l . Tagsaßung ftstirt werben,

K. l. städl. del,g. Bezirksgericht Neustadt!, um
^«! Augusl 1 «<!,'!,

",. l«!>^!. (,'l) Nr, 1l>
E d i k t .

Vom aestltigten k, k städt. deleq, Uezirkssserichie
wird l ' imiil bekannt gemach!, eö scic» die mil d<-m
Vefchcide ddo. 1' ! , 5 „ l i 1"«!^l. N>, I"1«.".. anf de„
^ l ^ , Angus, und 2«!, Seplember !, I . , angeordneten
I, nuo l!, erclüliue Feill!iet!i,!gslags>,t!nn^n binsich!
lich der. deni Franz Gliba gshörigen Realüäl Url>.°?ir,
','>«. Nk!f,-Nr. 121 na Thnr» an der i'aibach, i><<«
^»x fi, !>:j l r . . ül>er l)e,deisciüsscs Ei»ycrstä»di,!ß
als al'gehalle» «„zusehe», und daß es mm bci der
drüle» a»f den 2<i. Oktober I. Ii>. biergerichl« ange-
ordneten Ieill'ictuiigslags,>l)uns> sein Verbleiben Habs,

K k. städt. deleg. Vezirkögcrlcht Laibach. a», l . ' .
August 1X<!^,

Z, K^I^ , (:!) Nr, N7: l ' . ' ,
, O d l k l.

I m Nachhange zum dießgerichtlichcn Etik,^ h ^
II, Juli I. I , wird hicmil kund gemach!. e.« sei^i
die auf den 22. August u„d 2!i. September l I
angeorduettl! llekuliucii Icilbicluugötaasnhuimc» b n
sichüich der, tcm Icha»» «^cmui und der Miari»
S , u ° ^ uon Vrunneo.s «ehörigen Neal„äl . u ! , ' u r l . .
Nr. ^ ml Sonnegg «IH adg.halten °,n>'ie!«., »,,b
daß nun ,» °er dritten auf deu , 4 , 0 l . o d e ^
V c ! w ^ ^ " " " " ° ""üc.due.cn F>..b.m.ng «e

K. l släd. dclcg. Vcz,tlsgc»ichl i'.nl'och. am <>'>-
August j



4«il

^. 1616. s>) Nr. ','x,
E d i k t ,

Von, k. l . Vczirksamic Sitllch, a!s Geiicht,
wird de» „»bekannt wo befindlichen Josef Kultner
von Saborsl, Iob.au» Ihanu'sche Pupille» von ebenda
»!,t> Anna Anschlouar von ^ukouiz nnd ihre gleich-
falls unbekannlsn Erb,» biermit erinnert:

Es hade Johan» Medoed vo,< Vukoviz. wider
dieselben die Klagc anf Verjährt- uud Erloschenelklärung
nachNcbender. auf seiner im Grundbuche des Gutes
Selo il"li sso! 1, Url',.Nr. l . Ilklf-Nr. ! vorkommen-
den Realität, als-
l>) 0er am 1.'., Dezember I«23 z» Guuslen de« Josef

Kninar von Saborst ob >5 ft, 30 kr. C, M.
<-. .«. c-, im Olck»l!0»s,vege intabulirle gerichtlich?
Vergleich vom !>, Juli 1^23;

l>) der zu GulNlc» der Jovan» Ihan'schen Plipillen
vo» S>'l'0lsl seit 12. Februar 1824 ob 29 st,
I«> kl. mmbuürle gerich!l,che Vergleich vom 24,
Jänner !^24^

<-) »Ho lie 'cit 28. ?loocirbel 1824 zu Gunsten der
'Aiüia Anschlcoar uon Bnkouiz auf den für Ursula
A»sch!ov.ir ob x«> ft. haftenden Sat) supclintabnline
Zession vom 11. Dezember 1824 «ul> pr»^. 12,

Jänner I. I . Z, 9«. hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsayung auf dc»
19, November d. I frül, 9 Uhr mit rcm Anhange des
5i, 29 rcr a. G. O. l'icrgerichls angeordnet, und den
Gck!.,,,!c,! wcgen iüres unl'ckannlen Aufenthaltes Herr
Josef Karlingcr uon Siliich als ^urnlur l>,I »clum
auf ü'rc Gcfal'r «nd Kosten bestellt wurde.

Dessc» irerren dieselben zu oen, Ende ucrstanel.iel,
daß sic alleufollö zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder-
sich emr» ai^cl» Sachwalter zn bestellen u»!! anhcr
i!>,!»b>>st zu machen bal'e!', widrigen« diese Ncchlss.'che
mit dc»! aufgcstelllc» Kurator verhaiirell weiden wird.

K. k. Bezirksamt Sülich. alö Gericht, am 30,
März 1863,

Z T ^ i l ? , ( I ) Nr. 338-
E d i k t .

Von dem l. l. Bczirksamle Siltich. als Ge-
richt, wild de» unbekannt wo befindliche» Pupille»
der Mcnia Sieimollc von Prnprelsche. der mmdj, Io -
icsa und Maria Stermolle von Praprelsche. Herr Fean
Klei» null Mathias Fortuna von Amberg und ihrei
gleichfalls unbekannte» Erben hiermit erinnert-.

Es habe Franz Stermolle von Praprelsche, wide
dieselb.-ii die Ullage auf Verjährt - unt> Erloschener
llärioig >:achstet>enl!cr, anf seiner im Grundbuche de
Herrschaft Sütich des TlicmeniNamtts û>> Urb, Nr. 42
vorkommenden Realität haftenden Sal)posten, als:
n) Dcr zn Gunmen der Maria Sttrmollc'schen P»

Pillen Ioscfa uuo Maria Slcrmolle uo» Pra
pcetschc seit !>»»<> 1«06 inlabulirte Schuldschei,
vom 20 Aoril 1806. ol> 170 ft, 35 kr. Amis'
wäbrung »»!> dcr bedungenen 7)"^ Zinsen;

l>) der seit 12, Oktober l ^ l 5 für Maihias Fortuna
"l'n Amberg intab. gerichtlichen Pergleich uom 2l!
Mai 1« ! ' . . el, des Nestdclragc^ pr. 1(X) ft. L M

») res ^u Gunsten des Franz Klcm seit 1i). Ma
l,8>',» pränot. Uttdeücs des VezirksgcrichteS Wei
leU'ur,, vom 1',». Mai I » l x »nd der Apcll. Vest
uom 29. Mai 1«19 ov i!-<0 «andeimer Wein
»nd :I» fi, 24 l r . , und

«I) des zn G»nNe» des Nämliche,, s.il 27. November
1^1!» ob lx«) Landcimci Wein und 45 ft. 54 lr
Nnkl'ste» inlabnlirtcn Urlheile« voin l4 , Sepien,
der l819 ->«>' p> ,̂<,'. 29, Jänner I W 3 , Z. 338

bieramts eingebracht, worüber zur mündliche» Ver»
l,'c>!,dll!N>i die Tagsahnng auf den 19 Noucmber 1xl>3
ttül» 9 Uhr mit dem Anhange des §, 29 allg. G. O
l,lcrgeri>l'ts augcorenct, uud den Grklagicn wegc,
i^res !!,,!'cla!>»!c!! Aiifenlhaltc« Herr Josef Kaliinge,
von Hmich als < m'üloi- in! nclni» ans ihic Gefahl
l>!>3 KoNcü beilellt irurds.

Tesscu werlsl, dieselbe» zu dcm Ende versländi»
,',el, t>ai! sic allenfalls scll'N zn rechter Zeit z» erschei
>,en, otcr sich eine» aüderil Sachwallcr z» bestellen
uno andcr namhl»fl zu macheu haben, wiorigcns dies
Necktssache mit dem aufgestelllen Kuralor uerhandel
wehren wird,

K. l. Veziiköann Eitlich. al i Ocrichi. an, .'><»

^ 1ü2.'. (N Nr, .:>2<!
^ E d i k t .

Vom f. l. Vczislsamte üiltai, als Gericht, wird
den »„bekannt wo befindlichen Geschwister» Geltran»
Man., und ?l,ito» Rcucof oo,l PoioschkauaS. und dcre»
»ndelannlen allfalligei: Ncchtsüachsolgcr» bekannt gege
>'t", d,iß^^<,n viesclben die Iohau» Vapt Schwarz'sche,
^>'ci>, bû ch , ! , „ „ Wachthabcr Hlü, Iohnn» Ten'in
l- k- ?ll)!ar i» ^ilt.ii, die Hlage >»!» pili')-. 22- I n !
p> .» , .'. .̂1 »>,, auf «Hrloschen- Uüd Velläbrterllälung
d r̂ »,,l r«r Sch„loeil!cir»!,g u«>» 1 " , Nä'r, 1824
>nn der im Gnnwduche rer Herrschaft G.'Ucndelg
»̂!> U l l ' .N l . l N u^tt^nimcure,, N<a!i:ät z» Polocta.

v>,?, zu v?l'»Nc» ler<eii,ei! mit 77 fl, 24 kr. (5. M,
basieodel! Erbsfordeiunze» t,,!gcdracht l^ben. worubcr
tie Tagsoßllüg i>"" orvemucheu mündliche» Verfahren

auf den 25. November 0. I , Vormiüag« 9 Uur mit
dem Anhange des §. 29 a G. O. hicrgerichts a>,>
>corc»iet worden ist,

Hieuon werden die Geklagte» mit dem Beifügen
uerstänolget. daß sie zur obigen Tagsaßung persönlich
erscheinen, oder ihre Vehelfe dem für sie bestellte»
'ninlur u(l uklnm. Hrn. Vüizeuz Dornig uon 2agor,

verschaffen, oder einen auocr» Sachwalter bevollmächti-
gen mögen, widiigens die Rechtssache bloß mit dem
«stellten Kurator verhandelt uno sonach erka»»t wer-
den würde, was Rechtens i!l,

K. k. Vezirksaml Litta,. alö Gericht, am ^»
Juli 1863.

Z, !,I>^.. (1)
E d i k t .

Von dem l. l, «ezillöauue vi l lai . alö Gericht,
riro dem Herr» Karl Friconia!»,. gewesenen Slants-
ei>e»bahnoffizial hielmit erinuerl:

Es haben die Johann Schwarz'sche» Eibln vo»
Sagor. wider deoselbe» die jNage auf Rückzahlung
oe« Darlehensrestes pr. 52 ft. 50 lr. c. >, «'., "">'
»„,,>,. 8. August 1863. Z. 3415. hieramlö eiug"
bracht, worüber zur summarischen Verhandlung cie
Tagsahnng auf den 25. November 18»!3, srich 9 Ul>r
mit dem Anhange deS §. 18 oer allh. Enlschl. von, 18,
Ollobti 1845 augeorouel. und den, Gcklagle» wegen
seines unbelaunteu Aufenthalte« Herr Anion Sagorz
oo» i l l l ta i , alö ^uruln»- l>ll m:lum auf seine Gclalfr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende uclslän-
diget. d.»ll er allenfalls z» lechlcr Zelt selbst zu cr̂
scheiuc» . oder sich eiucn ander» Sachwalm zu be>
stelle» und auher namhaft zu mache» habe. wiori^
ge»ö diese Rechtssache mil don a»fge>ttllten Knralor
»erhandelt werden wird.

K. k. Aczirköaml Li l tm. a!ö Gnich!. an, l<»,
August 1863.

Z. !,!28. (1) Nr. 1^,»!,
E d i k t .

Vou dem k. l . Bezirksamt« Nassenfnß, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Josej
Marquarl uou Nassenfuß, gegen Johann Vcrhousche!
oou Trauerberg. wegeu dem Ecsteru schuldigen 19! fi
25 kr. öst. W. «. «. o., in vie cllkulive öffentliche
Veisteigerung rer, dem Achtern gehörig», im Gruno«
buche der Heilschafl PIcttcl>ch >u!) Urb.'Nr. !«,«
vorlommcutc» Rcalltäte», im gcrichllich erhobene,
Schäßilügswenhe von 710 fi, ösi, W. gcwilliget
und zur Vornahme derselbe» die crci iieüblciuuge«
lagsaßuligen auf den 25, September, auf den 26
Oktober und auf oc» 25. Roocmb.r 1863, jedesmal
Vormillagg un> 9 Uhr in dieser 'Amlölanzlei >»,l ocm
Anhange bestimmt worden, daß die feilzudlcleude Ztcalllä
uur bei der lehien Feilbictnüg auch niner den, Lchäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hiittangegebe,
werde.

Das Schähnngsprolekoll. der Orundbuchieltrak
»nd die i!izital!0i,sde0ingnisie könne» bei diesen, Oe.
richte i» den gewöhnliche» Amtsstunden eiogesehei
werden.

K. k, Vezillsaml Nassenfiisj. als Gericht, am
28. Juni 18l!:l.

Z. 1631. (1) Nr. 4>9I
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Gotische', als Gericht,
wird ljiemil bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Johann Maichen
vc» Schwaizenbach, tie Relizitali»» der uom Mathias
Perschc vo» Uinerskrill um 416 ft. erstandene», im Grund-
duche !«i Gollschec I'«»!. Xl l . Fol. 1618 vorlonnueu«
den Realität i» Unkhlcill Hs.'Nr. 14, wegen nicht er-
lülllcu ^iz>!ali0l!öbeoi,!guuge», bewilliget, uno zu deren
Vocuahmc die Tagsahung auf dc» 23. Seplcmder
Voiülillags 9 Uhr »u APtislhc z» Gollschce mil
dem Beisape a»geoid»et. daß olilgc Nealiläl bei dllsei
einzige» Tagsaßungauf Hcf^hr un» öloste» dts säumige»
Elstehers um jeoen Anbot hintangegcbe» werecn
wnrde. wozu 5tauftustige eiugclaoe» werde».

Das 2chäßu»g«pio!okoll, der Gluudliuchsektralt
ii»d die ^izitaliousbevmgüisze. so wie das frühere
^izitalioiisproiokoll, köxneu l'ieramls eingesehen werde».

N, k. Pezirksamt Gotlschee als Gericht. am 23
I» l i 1863.

Z, 1632. (1) Nr, 4228.
E d i k t .

Vo»> t. l. VeziilSamte Gollschce. als Gericht,
wird liicmit bekannt gemacht,'

Es habe über Ansuche» des Kail Schuster, durch
de» Änrawr Josef Peischc »o» Moschwald, die Neli>
jitatio» der uo» der Oerlraud Hutler laut l!>zitalionS>
Protokolls vom 3, Juli >W2. Z. 339n. tlslaudeuen
im Gruudbuche «u! Goüschee ^uni, <V. Fol. 4?!j H
473. vorkommeudln Realüat in Zwischl"» H,.Zir.
l l . wsge» »ichl eifülltl» ^l^ilalil'nibcdingungcn bc.
würget. l<!!0 zu deren Vornahme die TagsatMig auf
den 23. Seplcmbcr 1863, Vormittags 9 Uhr im
Amlssipe zu Goüschee mit dem Veijahc augeovdnet

daß odi.^ Realiläl bci dieser einzige» Tag'ahnng auf
Gefahr nnd .Nollt» c>cr sänmige» «Hüleheli» um jede»
MeiNbolb, hintaugegebc» werden wü,t>e. wozu ilans«
»stige eingeladen werde».

Das S.chähungsprotokoll, der Grnndbuchsellrakt
und die Llzitaliousdeolügnifse so wie das frühere Ll»
zitalionsprolotoll könne» bieramls eingesche» werden.

H. k. Vezirksamt Gatlschee. alS Gericht, am 21.
In , i 1«6,"..

Z, I«!.!3, (1) Nr. 2315.
E d i l t.

Vom k. k. Vezirlsamlc Gotlschec. als Gericht,
wird biemi! bekannl geinachl:

ES habe über Ansuchen der Maria Verderbet
»nd Johann Hnller, Vormünder des mj, Johann Ver>
derber die Reli^tallo» l-er von, A»dreas Marinzel
^on Obcrskrill mit «izitalionsprolokoUs von, 16. Mai
1«5l, ,',, ^ 6 1 . um 26») ft, erstandenen, im Grund«
buche :«l Gotlschee 'l'om. X!. Fol. 1594 uorlomincn'
den Realität in Kuchleru ?lr. 4 wegen nicht erfüllle»
^izitalionsbcdingunge» gewilligct »no z» deien Vor.
»nbmc die Tagsahung anf den 22. September l. I.<
Vorniiüags 9 Uhr im Amlssihe zu Goltschee mü den»
Veisal)? angcoifnel, dnß obige Realiiäl bei tiefer l!»>
zi,icn Tagsaßung anf Gefahr und .Nusten des säumi«
gen ErstehilS um jeden Mcistbolh hinlangcgeben wer»
den würde. -

Das Schänungsprototoll, dcr Grundbuchseltrall
und die l!izita!!onsbcd!na.n!sse, so wie das frühere Ll»
zilationsprotololl köniun hicramls eiugeseheli werden.

lt, k. Bezirksamt Gotischec. als Gericht. an, 6.
Mai >8<!3.

.'. >«^>l <>> Nr. 406.',
E d i k t .

Von dem k. l. Vezirlsamlc Gotlschce. als Ge»
rich!, wild dem unbekannt wo bcfinrliche» Anton
Kump von Hiülerberg hiermit eunncrt:

Es habe Maria Wilircich uo» Hinlcrbcrg, wider
ocnselbe» die Klage auf Vezadlung uo» 100 fl„ n̂!>
l"l>^, 14, Juli 1863. Z. 4062. bieramts eingebracht,
worüber zi,r summarische» Verhandlung die Tagsahuna.
anf dcu 19, Scpieulber l. I . . früh 9 Uhr mit dem
Anhange des 8- l8 der allh. Entschließung uom 18.
Olluber 1845 anzcorduet. und dem Geklagten weyc»
seine« u»beka»»te» Aufe«!hall»s Georg Michitsch vo»
Hmlerbcra, als «^«rlilor !»I l,cU«m auf sei»e Gefahr »»d
Koste» bcstcUt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende verltändig^l.
daß er allenfalls zn rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich emei, andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, wiorigcns ricse Rechtssache
mil dem allfgellle» Knralor uelbanvcll werde» wird.

K. k, Vezirlsamt Gollschcc. als Gericht. a», 14.
Juli 18<!3.

Z ^ " i 5 , ( I ) Nr. 4576,
E d i k t ,

Vo» dem k. k, Vezirksamte Goüschee, al« Ge»
richt, wird der unbelannl wo befixollche Peter Sterbenz
von Durnbach hiermit eriimllt:

Es habe Michael Sterbcnz voi, Obermösel, durch
Hr„, D l . Wcnedikter. wider densclbei, die Klage l>cln
422 ft. «. 5. l.'., xuli pi-l,^. 3. A"g«l: ^ : ; !^ . !;. 4576'
hicram,« eingebracht, worüber zur münolichen U,l.'
b<:nc>,li„g die Tagsahnna. auf den 22. Oktober l. I
früh 9 Uhr mit dem Anbange des §, 29 a. O O'
angeoiduet. »nb dem Geklagten wegen semes unbe^
kannten Aufenthaltes G,org Steibenz von Durnbach
als l.ur«!<.s ml u^u,., auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget
daß er allenfalls zu rechlcr Zeit selbsl z» erscheinen, oder
Üch einen andern Sachwaller zu bestellen und anher
»amhafl zu machen habe. wirrigens diese Rechtssache
mtt dem ansgesteUln, Kinaior ueibandllt welden wird.

K. l . Vcziiksaml Goltschee. alö Gericht am .".
August 1X<!3,

-^ " l 4 1 . (1) Nr. 4052,
E d i k t .

I>n Nachhange zum dieLgerichilichcn Eoikle uom
11. Mai I, I , Z. 2520, wir» hielmit bekannt gegeben,
rasi am 12. September l. I . zur dritten »kclulioeu
«ücilbiclung oer. dem Maltdäus Weber vo» Mau»iz
gehöiige» Realität Rektf.'Nr. 250. ml Haasbcrg. ,n
der Elel»tionssache des Herren Anton Ierschan uon
Mauniz. geschriitei, wirb.

K, k, Vclirlsamt Planina, als Gericht, am 12.
Angnst 186:^

3 '<!42. (1) Nr. 405.'.
E d i k t .

I » ! Nachhange z»»> dießgerichtliche» Edilte vom
9. Mai I I . Z 2497. wird hiemit belannt gegeben,
daß am 9. September d. I . »ur dritte» erekutioe,.
Ieilbiltung tcr. dem ViarkuS Vlezbnik ^o„ Hotedo
schizh geliörigen Nealität. Rllf,,?lr, 514j7 ucl koiisch, ü.
der Elclulionsfühiuna des ValVntiu Hainan uoii
Hclederschizh. geschiiüeu wird.


